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FriedhoF 

2030
 Neue Marketing-, 
 Management-, 
 und Kulturkonzepte 
 für Bestatter 

 Fachtagung 
 vom 13.10. / 14.10.2017 
 im Colosseum Theater Essen 

  Anmeldung / Infos 
	 info@bestatter.de	

	 tel.	 02	11	/	1	60	08	-	10

	 fax	 02	11	/	1	60	08	-	50	

Ich nehme an der Veranstaltung „Friedhof 2030 – 

Neue Marketing-, Management-,  und Kulturkon-

zepte	für	bestatter“ teil und bestelle 

  Karte/n à 55,-	€

   für die Tagung vom 13.-14.10.2017

  freier	eintritt

   Auszubildende der Bestattungsbranche

   (nachweis erforderlich)

Name

Vorname

Straße

PLZ / Ort

Mail-Anschrift

Ort / Datum / Unterschrift

	3.	KulturKonzepte	
Michael	hoffMann, „Im hohen norden“: fried-

hofskonzepte und Ideen aus skandinavien

dr.	barbara	happe, „Heimat ist da, wo die Ah-

nen begraben liegen“: friedhof als Heimat im Kon-

text von Bestattung und migration

andré	KönnecKe, „erinnerung an mensch und  

Tier“: der erinnerungsgarten in Aschersleben er-

möglicht die gemeinsame Bestattung von Haustier 

und mensch.

podiuM	3:		das	Kulturelle	erbe	
neu	denKen	
tobias	pehle, Projekt „friedhof als unesCo 

Weltkulturerbe“

Gerfried	olthuis, „ein friedhof wird wachge-

küsst“: der friedhof „Alter gildkamp“ als sozialer  

Begegnungsort in nordhorn

oliver	WirthMann, die Trauerhaltestelle als 

überkonfessioneller gedenkort in mobilen Zeiten

Willy	hafner, Impulse durch zeitgenössische 

Architektur auf dem friedhof 

Karl	troMpler, Attraktive neue Konzepte der 

friedhöfe schrobenhausen

 VEraNsTalTEr 

Kuratorium deutsche Bestattungskultur e.V. 

HumATIA stiftung für sepulkralkultur

Cecilienallee 5 , 40474 düsseldorf

 KarTEN 

	55.-	€	 inklusive exkursion, Vorträge, Konzert, 

 Abendessen und Tagungsverpflegung 

Auszubildende der Bestattungsbranche: 

freier eintritt

 TaguNgsorT 

Colosseum Theater essen

Altendorfer straße 1, 

45127 essen

 uNTErKuNFT uNd HoTEls 

Übernachtungsmöglichkeiten unterschiedlicher Ka-

tegorien über den link der stadt essen:

www.essen-tourismus.de

 ExKursioN 

schalke-fan-friedhof

Pfeilstraße 37, 

45897 gelsenkirchen
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   frIedHof 2030 
 neue mArKeTIng-, 
 mAnAgemenT- und KulTur 
 KonZePTe fÜr BesTATTer 
 Fachtagung des Kuratorium 
 deutsche BestattungsKultur 
 13.-14.OktOber 2017 
 colosseum theater in essen 

Wie	soll	der	friedhof	der	zukunft	aussehen? 

das Kuratorium deutsche Bestattungskultur möchte 

in seiner fachtagung diese fragestellung ganz kon-

kret und praxisorientiert angehen, insbesondere für 

Bestatter, aber auch für Vertreter der anderen am 

friedhof beteiligten gewerke.

dabei geht es um zukunftsweisende und erfolgver-

sprechende marketingaktivitäten, die den friedhof 

aus seinem bisweilen vorhandenen dornröschen-

schlaf oder seinem eher altbackenen Image heraus-

holen. unverbrauchte neue Konzepte zum Betrieb 

von friedhofsanlagen, vielleicht zukünftig auch in 

privatrechtlicher Trägerschaft, sollen ebenso vorge-

stellt werden wie unkonventionelle neue kulturelle 

Ansatzpunkte, die unsere friedhöfe beliebter und zu 

relevanten orten mitten in der gesellschaft machen. 

daraus ergeben sich auch neue Betätigungsfelder für 

Bestatter auf wirtschaftlicher ebene.

 Das Schalke04-Gräberfeld 

podiuM	1:		nachhaltiGKeit	
und	diGitalisierunG	
Werner	Kentrup, „die grüne linie“: Co2-

neutrale  Bestattung auf kulturell gewachsenen 

friedhofs arealen

ulrich	Klein, modellprojekt „nachhaltige ge-

staltung des friedhofs“ in Bremen-Blumenthal

dr.	claus	schMid, Anforderungen an eine 

Internet-Plattform für die entwicklung von interak-

tiven friedhof-Informationssystemen

	2.	ManaGeMentKonzepte	
thoMas	struchholz, „friedhof 2030“: leitvor-

trag zu management, marketing und neuen Kon-

zepten

dirK	neuMann, „ewige nachbarschaft“: Betrieb 

eines eigenen friedhofes für die mieter einer Woh-

nungsgenossenschaft

bernhard	WeMber, Vielfalt von Bestattungs-

möglichkeiten und deren marketingstrategische 

Weiterentwicklung auf den friedhöfen mannheim

podiuM	2:		der	bestatter	
als	iMpulsGeber	und	ManaGer	
stephan	neuser, Wichtige Perspektiven der 

friedhofsplanung aus Bestatter-sicht

Kris	coeneGrachts, „lösungen aus Benelux“: 

Vorbildliche Konzepte von Krematorienin Verbin-

dung mit attraktiven friedhofsgestaltungen in 

Belgien

dirK	Klein, die „Bestattungsgärten Köln“: fried-

höfe als  blühende gärten

 proGraMM	

 1. tag: freITAg, 13. oKToBer 
14	uhr 

exkursion zum „schalke-friedhof“ in gelsenkirchen. 

Am Veranstaltungsort: Begrüßung und Auftaktvor-

trag zum Thema marketing und friedhof im Colosse-

um essen mit anschließendem Konzert des musikers 

Jens friebe. gemeinsames Abendessen.

	exKursion	 14 uHr

das	 schalke04-Gräberfeld	 und	 das	 schalke-fan-

projekt	in	Gelsenkirchen

ender	ulupinar, geschäftsführer der schalke fan 

feld gmbH, und ernst-Martin	barth, „schalke-

Pfarrer“: Planung, umsetzung und fortentwicklung 

eines gräberfeldes für menschen ähnlicher Weltan-

schauung und Interessen

	auftaKt-	und	iMpulsvortraG	
	iM		colosseuM	 17.30 uHr

Marketingkonzepte:	den	friedhof	attraktiver		

machen	

MattheW	MocKridGe,

ein gefragter redner, der die 

sprache der generation Y ver-

steht: Attraktivitätssteigerung 

des friedhofs: ungewohnte 

Ideen und verblüffende Asso-

                 ziationen

	Konzert	 19 uHr

What	will	death	be	like

Jens	friebe, der aus lüden-

scheid stammende und in Berlin 

lebende Künstler singt und 

spielt aus seinem repertoire mit 

besonderem Bezug zum Thema 

„Tod und leben”

	GeMeinsaMes	
	abendessen	 20 uHr

 2. taG: sAmsTAg, 14. oKToBer 
9	uhr | ENdE 16 uHr

der Hauptveranstaltungstag steht im Zeichen ver-

schiedener Vorträge, die am ende in ihrer gesamt-

schau neue Wege zukünftiger Planung und Aktivi-

tätssteigerung unserer friedhofsanlagen skizzieren 

sollen. Bestatter sollen die Beiträge als visionäre 

unterstützung ihrer alltäglichen Arbeit erfahren.

 die	vorträGe	

	1.	MarKetinGKonzepte	
rainer	Wirz, Projekt „friedhof ohlsdorf 2050“ 

rita	WiesMann, „Potenzialentwicklung friedhof“: 

neue Wege partizipativer Bürgerbeteiligung auf Ba-

sis heutiger Werte

corinna	brod, „friedwald – die Bestattung in 

der natur“: marketingstrategische grundlagen des 

erfolgs der marke „friedwald“


